
im Bund Deutscher Philatelisten e. V.

Heinrich-Schlemmer-Preis
In Würdigung der Verdienste des am 29. Juni 1988 verstorbenen Mitbe-
gründers des Bund Deutscher Philatelisten e.V., dem langjährigen Vor-
sitzenden (vom 10.01.1948 bis zum 31.03.1963) und späteren Ehren-
vorsitzenden des heutigen Philatelistenverband Mittelrhein e.V., Herrn 
Heinrich Schlemmer, wird der Heinrich-Schlemmer-Preis geschaffen.

Der Heinrich-Schlemmer-Preis wird jährlich einem dem Bund Deutscher 
Philatelisten e.V. angeschlossenen Verein verliehen.

Die Verleihung erfolgt für den philatelistisch besten Ausstellungskatalog 
aller Verbandsausstellungen im Rang 2 oder Rang 3 im ablaufenden 
Jahr.

Der Heinrich-Schlemmer-Preis wird in Form einer Urkunde, sowie eines 
Tellers verliehen.

Urkunde und Teller werden durch den Vorsitzenden des Phila-
telistenverband Mittelrhein e. V. dem ausgezeichneten Verein anlässlich 
des Bundes- und Philatelistentages übergeben.

Über die Verleihung entscheidet ein Kapitel.
Dieses Kapitel setzt sich zusammen aus folgenden Personen:
1. Dem Vorsitzenden des Philatelistenverband Mittelrhein e.V.
2. Dem Bundesstellenleiter Literatur
3. Dem Bundesstellenleiter Ausstellungswesen.

Die Kataloge sind dem Bundesstellenleiter Ausstellungswesen bis spä-
testens 30. September eines jeden Jahres vorzulegen.

Die entstehenden Kosten für die Urkunde und den Teller trägt der Phila-
telistenverband Mittelrhein e. V.
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1989
Das Verleih-Kapitel hat sich entschieden, den 

Heinrich-Schlemmer-Preis für das Jahr 1989, dem
Verein für Philatelie und Postgeschichte Solingen 1903 e.V. 

für den Katalog der Rhein-Ruhr-Posta 1989 zu verleihen.

Der Preis wurde dem 1. Vorsitzenden des Vereins, Herrn Klaus 
Meisen überreicht.

1990
Das Verleih-Kapitel hat sich entschieden, den 

Heinrich-Schlemmer-Preis für das Jahr 1990, dem Verein  
Briefmarkenfreunde Aachen 1890 e.V. 

für den Ausstellungskatalog der ACCENTA Aachen zu verleihen.

Der Preis wurde 
dem 
1. Vorsitzenden 
des Vereins, 
Herrn Paul Trobisch 
überreicht.
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1991
Das Verleih-Kapitel hat sich entschieden, den 

Heinrich-Schlemmer-Preis für das Jahr 1991, dem
Verein Soester Briefmarkenfreunde e.V. 

für den Katalog der Rhein-Ruhr-Posta ´91 zu verleihen.

1992
Das Verleih-Kapitel hat sich entschieden, den 

Heinrich-Schlemmer-Preis für das Jahr 1992, dem
Verein für Briefmarkenkunde von 1886 e.V. Koblenz 
für den Ausstellungskatalog der „Confluentes 2000“, 

einer Rang-2-
Ausstellung vom 24. 

bis 26.04.1992
in Koblenz, 

zuzuerkennen. 

Der Preis wurde am 
7. Oktober 1993 in 

Gera verliehen.

Das Verleih-Kapitel
bestand aus den 

Herren:
B. Schneider
F.-J. Lindauer
W. Oschewsky
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1993
Das Verleih-Kapitel hat sich einstimmig entschieden, den 
Heinrich-Schlemmer-Preis für das Jahr 1993, dem Verein

Briefmarkenfreunde Heroldsberg e.V.  
für den Katalog  „FRANKENPHILA ´93“, 

einer Briefmarkenwettbewerbsausstellung im Rang-2
 vom 3. bis 5. September 1993 in Heroldsberg, zu verleihen. 

Der Preis wurde am 24. September 1994 in Donaueschingen 
verliehen.

Das Verleih-Kapitel bestand aus den Herren:
B. Schneider, F.-J. Lindauer, W. Oschewsky

Der Heinrich-Schlemmer-Preis für das Jahr 1994 wurde 
einstimmig dem 

Briefmarken-Sammler-Verein Löhne und Umgebung e.V.  
für die Herausgabe des Katalogs der Landesverbands-

Postwertzeichen-Ausstellung  „RHEIN RUHR POSTA ´94“, 
vom 22. bis 24. April 1994 in Löhne verliehen. 

Der Preis wurde am 13. Oktober 1995 in Bremen verliehen.

Das Verleih-Kapitel bestand aus den Herren:
B. Schneider, F.-J. Lindauer, W. Oschewsky

1994
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Der Heinrich-Schlemmer-Preis 1995 wurde einstimmig verliehen 
an den 

Verein für Briefmarken und Münzkunde Biblis 
für den Katalog zur „BIBRIA ´95“.

Das Kapitel beglückwünscht den Verein und die Katalogredaktion 
zu diesem philatelistisch hervorragenden Katalog. 

Das Verleih-Kapitel bestand aus den Herren:
B. Schneider, F.-J. Lindauer, J. Maier

1995

Der Heinrich-Schlemmer-Preis 1996 wurde einstimmig dem 
Briefmarkensammler-Verein Schwabach e. V. 

für die Herausgabe der Festschrift und Ausstellungskatalog 
anläßlich der Jubiläums-Ausstellung „SCHWABRIA ´96“
am 28. und 29. September 1996 in Schwabach verliehen.
Das Kapitel hebt besonders hervor, dass die Vielzahl der 

Fachbeiträge sowie die Werbung für Arbeitsgemeinschaften in 
diesem Katalog einer Rang-3-Ausstellung, die Entscheidung 

besonders beeinflusst hat.

Der Preis wurde am 26. September 1997 in Leipzig verliehen.

Das Verleih-Kapitel bestand aus den Herren:
B. Schneider, F.-J. Lindauer, J. Maier

1996
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Niederschrift
über die Sitzung des Kapitels zur Verleihung des Heinrich-

Schlemmer-Preis 1997, am Samstag, den 19. September 1998 in 
Zweibrücken.

An der Sitzung haben teilgenommen:
1. Der Vorsitzende des Philstelistenverband Mittelrhein e. V., 

Bernhard Schneider
2. der Bundesstellenleiter Literatur, Herr Franz-Josef Lindauer,

3. für die Bundesstelle Ausstellungswesen, Herr Jörg Maier.

Zwei Ausstellungskataloge des Jahres 1997 wurden bereits im 
Vorfeld dieser Sitzung in die engere Auswahl genommen.

Es sind dies die Kataloge der „HERZOBRIA ´97“ sowie der 
„NORDPOSTA 97“.

Die Mitglieder des Kapitels waren sich einig, dass beide Kataloge 
als gleichwertig zu bezeichnen sind.

Die Entscheidung wurde fast ausgewürfelt.

Der Heinrich-Schlemmer-Preis 1997 wurde sodann einstimmig 
dem Katalog der „HERZOBRIA ´97“

einer Briefmarken-Wettbewerbs-Ausstellung im Rang-2 des
Briefmarkensammlerverein Herzogenerath 1946 e. V.
vom 4. bis 6. April 1997 in Herzogenrath zugesprochen.

1997
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Das Kapitel zur Verleihung des Heinrich-Schlemmer-Preis hat 
einstimmig beschlossen, die Auszeichnung in diesem Jahr dem

Verein der Briefmarkenfreunde Salzgitter e. V.
für den Katalog der „SALZGITTER ´98“, einer 

Rang-2-Ausstellung vom 3. bis 5. April 1998 in Salzgitter, 
zuzusprechen.

Der ausgezeichnete Katalog bringt dem Leser neben der Chronik 
des Vereins philatelistische Artikel - so z.B. Die Währungsreform 

1948, Die Bautenserie 1984 als erste Freimarkenausgabe 
der Deutschen Post, sowie Arbeitsgemeinschaften des Bund 

Deutscher Philatelisten e. V. - näher.
Durch die Abbildung zahlreicher Postkarten und Belegen zu 

den behandelten Themen wurde dem Sammler ein besonderer 
Dienst erwiesen.

Das Kapitel beglückwünscht den veranstaltenden Verein, einen 
mit zahlreichen interessanten Fachartikeln und in ansprechender 

Qualität gedruckten Katalog, vorgelegt zu haben.

1998



-9-

Das Kapitel zur Verleihung des Heinrich-Schlemmer-Preis hat in 
diesem Jahr einstimmig beschlossen, den Preis dem

Münchener Briefmarken-Club e. V.
für den Katalog der Briefmarkenausstellung im Rang-2 des 

Landesverbands Bayerischer Philstelistenvereine e. V.  für die 
Ausstellung „150 Jahre Bayerische Briefmarken“, vom 29. 
Oktober bis 1. November 1999 im Hauptzollamt München, zu 

verleihen.

Der Katalog beinhaltet eine Vielzahl von philatelistischen 
Fachartikeln der bayerischen Philatelie. Es werden besonders 

hervorgehoben die Artikel
,,Bayerns Weg zum Schwarzen Einser", 

,,Die Postverträge zwischen Bayern und Frankreich", 
,,Kleine Geheimnisse um grosse Briefmarkenbestände des 

Freistaates Bayern", 
,,Postagenturen, Poststellen, Posthilfsstellen in Bayern 1898 - 

1990", 
,,Die internationalen Antwortscheine Ausgabe für Bayern und 

Württemberg, (1907-1920)".

Das Kapitel beglückwünscht den veranstaltenden Verein 
zur Herausgabe dieses Katalogs, der in hervorragender 

Druckqualität und in einem sehr ansprechendem Umfang 
vorgelegt wurde .

1999
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Das Kapitel zur Verleihung des Heinrich-Schlemmer-Preis hat in 
diesem Jahr einstimmig beschlossen, den Preis dem

Briefmarken- und Münzensammlerverein Selb e. V.
für die Festschrift und Ausstellungsführer der Briefmarken-

Wettbewerbs-Ausstellung im Rang-3 am 27. und 28. Mai in Selb, 
zu verleihen.

Der Katalog beinhaltet Artikel über die Luftpost im 
oberfränkischen Raum, eine Chronik des Postamtes Selb 1, 

die Poststempel von Selb, der eingemeindeten Ortsteile 
und der Bahnpost von und nach Selb 

sowie über die Postgeschichte der Stadt Selb.

Der Heimatsammler hat durch diesen Katalog die Möglichkeit, 
die Geschichte und die Postgeschichte von Selb philatelistisch zu 

bearbeiten. Den Heimatsammlern anderer Orte oder Regionen 
wird die Möglichkeit geboten, den ausgezeichneten Katalog für 

eigene Zwecke als Quelle zu nutzen.

Leider wird dies allerdings nur für die Vergangenheit möglich 
werden. Die heutige moderne Zeit, die durchgeführten 

Rationalisierungen und die damit verbundene Gleichmässigkeit 
von Briefzentrum-Abstempelungen werden kaum mehr 

Möglichkeiten bieten.

Das Kapitel beglückwünscht den ausgezeichneten Verein 
zur Herausgabe des Katalogs und hebt hervor, dass Heinrich 
Schlemmer diese Entscheidung wohl auch so getroffen haben

würde.

2000
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Das Kapitel zur Verleihung des Heinrich-Schlemmer-Preis hat in 
diesem Jahr beschlossen, den Preis dem

Landesverband der Briefmarkensammler 
des Saarlandes e. V.

für die Festschrift Show und Philatelie anlässlich der 
"SAMOLUX 01" vom 26. bis 29. Juli 2001 in Schwalbach, zu 

verleihen.

Der Katalog beinhaltet Artikel wie 
,,Ein Spaziergang durch die Vergangenheit und Gegenwart der 

Kreisstadt Saarlouis", 
,,Bahnpostbetrieb auf der Saartalstrecke Trier - Saarbrücken - 

Saargemünd 1958 - 1968", 
,,Der Steinkohlebergbau an der Saar", 

,,Eine fast unbekannte Vorausentwertung im Saarland" mit 
zahlreichen Abbildungen.

Auch Heinrich Schlemmer hätte sich über dieses Werk lobend 
ausgesprochen.

Das Kapitel beglückwünscht den Landesverband der 
Briefmarkensammler des Saarlandes e.V. sowie den 

verantwortlichen Redakteur, Herrn Kurt Schubert, zur Vorlage 
dieses - u.a. auch völkerverbindenden - Werkes.

2001



-12-

2002
Das Kapitel zur Verleihung des Heinrich-Schlemmer-Preises hat 

in diesem Jahr beschlossen, den Preis den
Suhler Briefmarkensammlervereinen

für den Katalog der "THÜBRIA 2002" vom 15. bis 17. März 2002 
im Congress-Centrum in Suhl zu verleihen.

Der 104 Seiten starke Katalog der Briefmarkenausstellung der 
Mitgliedsverbände Thüringen und Hessen enthält eine Vielzahl 

von philatelistischen und postalischen Fachbeiträgen, die
von grossem Interesse sind.

Heinrich Schlemmer würde ebenfalls gerade diesen Katalog als 
besonders wertvoll bezeichnen. Die Erstellung und Finanzierung 
dieses wertvollen Kataloges hat u.a. sehr viel Arbeit gekostet und 

wurde nicht nur durch die Einnahmen aus Anzeigen finanziert.
Das Kapitel beglückwünscht die Verantwortlichen für die Erstel-

lung des Kataloges.

Der Heinrich-Schlemmer-Preis 2003 wurde in Wernigerode  
verliehen an die 

Augsburger Briefmarkensammler-Vereine e. V. 
für den Ausstellungskatalog der „AUBA 2003“.

2003
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2004
Das Kapitel zur Verleihung des Preises hat in diesem 

Jahr einstimmig beschlossen, den Preis für den besten 
Ausstellungskatalog dem Verein 

Siegburger Briefmarkenfreunde e.V. 
für die Rang-2-Ausstellung "SIEPOSTA 2004"

vom 30. Oktober bis 1. November 2004, zu verleihen.
Die Ausstellung wurde im Rathaus sowie im Stadtmuseum der 

Stadt Siegburg durchgeführt. Anlass für die Ausstellung war 
der 150. Geburtstag des in Siegburg geborenen Komponisten 
Engelbert Humperdinck, dem auch Beiträge in diesem Katalog 

gewidmet sind.
Die Verbindungen des Vereins zu der ArGe Brasilien 

wurden ebenfalls durch Beiträge in diesem Katalog sonders 
herausgestellt.

Die Katalogbeiträge ,,Die französische Armeepost aus dem 
Revolutionsjahr VI (1798)" sowie 

,,Norddeutsche Bahnpost 1868 bis 1871" 
-mit zahlreichen Abbildungen- 

verhalfen dem Kapitel, die einstimmige Wahl für diesen 
Ausstellungskatalog zu treffen.

Das Kapitel zur Vergabe des Heinrich-Schlemmer-Preises 
beglückwünscht den Verein Siegburger Briefmarkenfreunde e.V. 

für die Herausgabe dieses Kataloges.
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2005
Niederschrift über die Beratung des Kapitels zur Verleihung des 

Heinrich-Schlemmer-Preises 2006.
An dieser Sitzung haben teilgenommen:

Der Vorsitzende des Philatelistenverband Mittelrhein e.V., 
Bernhard Schneider, 

der Bundesstellenleiter Literatur, 
Rainer von Schärpen,

der Bundesstellenleiter Ausstellungswesen (Veranstaltungen), 
Jörg Maier.

Als bester Ausstellungskatalog im ablaufenden Jahr wurde der 
Katalog der 

Briefmarken-Sammler-Gemeinschaft Marktbreit e. V. von der 
"MABRIA '05", einer Rang-2-Ausstellung in Marktbreit vom 26. 

bis 28. August 2005, bestimmt.
Dieser Ausstellungskatalog bestach durch seine zahlreichen 
philatelistischen Artikel, welche das gesamte Spektrum der 

Philatelie abdecken. Die Darstellung in gediegener Form wurde 
in drucktechnisch absolut einwandfreier Form dargeboten.

Der Verein -unter seinem jungen Vorsitzenden- bat beste Arbeit 
geleistet. Das Werk wurde nach dem Wunsch von Heinrich 

Schlemmer erstellt.
Das Kapitel beglückwünscht den Verein und bedankt sich für die 

Vorlage dieses erstklassigen Kataloges.
Bad Reichenhall, den 7. Oktober 2006
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Das Kapitel zur Verleihung des Heinrich- Schlemmer-Preis hat in 
diesem Jahr einstimmig beschlossen, den Preis für den besten 

Ausstellungskatalog der
11. Sachsenschau 2006

der Rang-2-Ausstellung in Dresden vom 30. September bis 3. 
Oktober 2006 zuzuerkennen. 

Diese Ausstellung wurde gemeinsam von den Dresdener 
Vereinen 

Verein für Sächsische Postgeschichte und Philatelie e.V., 
Internationaler Philatelisten Verein von 1877 e.V., Aero-

Philatelisten-Club Deutschland e.V., 
Verein für Briefmarkenkunde e.V., 

Junge Briefmarkensammler 
sowie der 

Interessengemeinschaft Historische Fernmeldetechnik e. V.
 geplant und durchgeführt.

Die partnerschaftliche Zusammenarbeit der genannten Vereine 
trägt auch ihre Früchte bis in den Ausstellungskatalog der 

Veranstaltung. Zahlreiche Fachartikel beleuchten das postalische 
und philatelistische Geschehen in Sachen. In drucktechnisch 

einwandfreier Form werden interessante Beiträge dargeboten, 
die den Vorstellungen Heinrich-Schlemmers entsprechen.
Das Kapitel beglückwünscht die ausrichtenden Dresdener 

Vereine zu diesem erstklassigen Werk.

2006

Der Heinrich-Schlemmer-Preis 2007 wurde in Weiden verliehen 
an die 

Briefmarkenfreunde Regen e. V. 
für den Ausstellungskatalog der „Regenia 2007“.

2007
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Im Jahre 2009 in Bad Sassendorf konnte keine Ehrung erfolgen, 
da ein Mitglied des Verleihkapitels, Herr Klaus-Dieter Edlinger, 

kurzfristig erkrankt war.
Das Verleihkapitel hatte damals einstimmig beschlossen,

den Heinrich-Schlemmer-Preis 2008 an den Ausstellungskatalog 
zur "MABRIA'08", einer Briefmarkenausstellung im Rang-3 in 

Marktbreit am 17. und 18. Mai 2008 zu vergeben.
Diese Ausstellung wurde von der 

Briefmarkensammlergemeinschaft Marktbreit/Main e.V. 
geplant und durchgeführt.

Bereits zur MABRIA '05 war der ansprechende Katalog mit dem 
Heinrich-Schlemmer-Preis 2005 prämiert worden.

Die heutige Auszeichnung stellt somit ein Novum dar:
noch niemals zuvor konnte ein Verein die Auszeichnung zweimal 

2008

erringen. 
Das Verleihkapitel 

beglückwünscht den 
ausrichtenden Verein zu 

diesem interessanten 
Werk, das wieder einmal 

beweist, wozu auch 
kleinere Vereine bei 

entsprechenden wenigen 
Mitarbeitern in der Lage 

sind.
In übersichtlicher 

und drucktechnisch 
einwandfreier 

Form werden sehr 
interessante Fachartikel 

zu verschiedenen 
Aspekten der Philatelie 

präsentiert.
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Das Verleihkapitel, bestehend aus den Herren Klaus Goslich, 
Jörg Maier und Rainer von Scharpen,

hat in diesem Jahr einstimmig beschlossen, den Preis für den 
besten Ausstellungskatalog der

5. Haldensleber Briefmarkenausstellung im Rang-3 in 
Haldensleben am 12. und 13. September 2009 zuzuerkennen.

Diese Ausstellung wurde vom 
Verein der Briefmarkenfreunde von Haldensleben und 

Umgebung e.V. 
geplant und durchgeführt.

In übersichtlicher und drucktechnisch einwandfreier Form werden 
sehr interessante Fachartikel zu verschiedenen Aspekten der 

Philatelie präsentiert.
Das Verleihkapitel beglückwünscht den ausrichtenden Verein 
zu diesem interessanten Werk. Hier zeigt sich, was auch ein 
kleinerer Verein mit einem lebendigen Vereinsgeschehen zu 

leisten vermag.

2009
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Das Verleihkapitel, bestehend aus den Herren Klaus Goslich, 
Jörg Maier und Rainer von Scharpen,

hat in diesem Jahr einstimmig beschlossen, den Heinrich-
Schlemmer-Preis 2010 für den philatelistisch wertvollsten 

Ausstellungskatalog an den
Wiebadener Briefmarkensammlerverein von 1885 e.V. ,

für die Festschrift zur "NASSAU-PHILA 2010", zu verleihen.
Den Katalogmachern darf man zu diesem knapp 200 Seiten star-
ken, teilw. mit Farbabbildungen gedruckten Werk nur gratulieren, 
zeichnet es nicht nur die umfangreiche Vereinsgeschichte nach, 
sondern verknüpft auch mit dem Firmensitz Wiesbaden die Ge-
schichte des Auktionshauses Heinrich Köhler.
„Der Tag müsste 24 Arbeitsstunden haben“ lautet der Titel der 
rund zwanzig Seiten starken Abhandlung zur Köhler-Firmenge-
schichte. Wirklich lesenswert ist auch ein Extra-Katalogteil aus 
der Feder von Dr. Andreas Hahn, dem Kurator des Postarchivs in 
Bonn, mit dem Titel „Die Erfindung der Briefmarke“. Alles in allem 
eine herausragende Festschrift zu einer herausragenden Wettbe-
werbsausstellung im Rang-2.

2010

Übergabe des Preises in Wuppertal
 von Klaus Goslich an Herrn Peter Heck.
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2011
 Für das Jahr 2011 kam man im Verleihkapitel einstimmig zu dem 

Beschluss, den Heinrich-Schlemmer-Preis für die Festschrift 

SÜDWEST 2011
Schwäbisch Gmünd, einer Briefmarkenausstellung im Rang 2 
zu vergeben. Diese Veranstaltung hatte vom 16. September 
bis zum 18. September 2011 mit großem Erfolg in Schwäbisch 
Gmünd im Stadtgarten Congress-Centrum stattgefunden. Mit 
dieser Veranstaltung konnte der Verein gleichzeitig seinen 125. 
Geburtstag feiern. 
Das Verleihkapitel beglückwünscht den Verein zu diesem 
interessanten 128-seitigen Werk, das in übersichtlicher und 
drucktechnisch einwandfreier Form sehr interessante Fachartikel 
in verschiedenen Aspekten der Philatelie präsentiert. Im Mittelpunkt 
der Festschrift steht natürlich die Vereinschronik, die Aktivitäten 
der Jugendgruppe sowie die freundschaftlichen Beziehungen zum 
Suhler Briefmarkensammlerverein e.V. 1927. 

Übergabe des Preises in Heidenheim an 
der Brenz am 12. Oktober 2013 an die 

Vereinsvorsitzende, Frau Rosi Hof.
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2012
Für das Jahr 2012 lagen dem Verleihkapitel wiederum 12 

Kataloge bzw. Festschriften von sehr unterschiedlicher Qualität 
bzw. unterschiedlichem Umfang vor. Letztlich mit knapper 

Mehrheit entschied sich das Verleihkapitel für einen Katalog, der 
in Format und Layout besonders hervorstach.

Für das Jahr 2012 wird der Heinrich-Schlemmer-Preis dem 
Katalog zur 6. Haldensleber Briefmarkenausstellung im Rg. 
2/3 zugesprochen, die vom 31.08.2012 bis zum 02.09.2012 in 

der Haldensleber Ohrelandhalle durchgeführt worden war.
Schon seit Jahren treten die Briefmarkenfreunde in Haldensleben 

mit bestens organisierten Ausstellungen regelmäßig an die 
Öffentlichkeit. 

Besonderen Wert legen die 
Ausstellungsmacher dabei 
auch auf die Kataloge zur 

Ausstellung. 
Das hat bereits im Jahre 

2010 dazu geführt, 
dass der Katalog zur 5. 

Haldensleber Ausstellung 
mit dem Heinrich-

Schlemmer-Preis bedacht 
werden konnte. 

Welche Bedeutung der 
Gewinn dieses Preises für 

die Briefmarkenfreunde 
in Haldensleben hat, 
kann man auch daran 

ersehen, dass im neuerlich 
auszuzeichnenden Katalog 
drei Seiten der Geschichte 
des Heinrich-Schlemmer-
Preises gewidmet sind.

Übergabe des Preises in Heidenheim an der 
Brenz am 12. Oktober 2013 an den Redakteur, 

Herrn Alfred Schmidt.
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2013
Dem Verleihkapitel, bestehend aus den Herren 

- Jörg Maier, stellvertr. Bundesstellenleiter Ausstellungswesen 
- Rainer von Scharpen, Bundesstellenleiter Literatur und Forschung 
- Klaus Goslich, Vorsitzender des Philatelistenverbandes Mittelrhein e.V. 
werden in der Regel jährlich ein Dutzend Ausstellungskataloge 

und Festschriften zur Begutachtung vorgelegt. 
Die heute auszuzeichnende Festschrift erschien im Jahre 2013 

aus Anlass eines Vereinsgeburtstages zusammen mit der 
Durchführung einer Briefmarkenwettbewerbsausstellung im Rg. 2. 

Mit ihren insgesamt 178 Seiten allein schlägt sie die übrigen 
Arbeiten bei weitem, schon im Umfang. In übersichtlicher und 
drucktechnisch einwandfreier Form präsentiert die Festschrift 

sehr interessante Fachartikel zu verschiedenen Aspekten, nicht 
nur der Heimatphilatelie. 

Im Mittelpunkt der 
Festschrift steht natürlich 
die Vereinschronik zum 
75. Geburtstag sowie 
die freundschaftlichen 

Beziehungen 
zum BSV Zella-Mehlis, der 

bereits im Jahre 2011 seinen 
75. Geburtstag begehen 

konnte. 
Das Votum des Verleihkapitels 

war einstimmig. 
Und so erfolgt die Vergabe des 
Heinrich-Schlemmer-Preises 
2013 an die Festschrift zur 

LIP0STA 2013 einer Rg. 2, die 
vom 13. bis 15. September 

2013 in der Lichtenfelser Stadt-
halle stattgefunden hatte.

Übergabe des Heinrich-Schlemmer-Preises 
2013 in Gotha am 6. September 2015.

Jörn Maier, Dieter Simon, Klaus Goslich.
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2014
Auch für das Jahr 2014 war ein Heinrich-Schlemmerpreis zu ver-
geben. Signifikant für das Jahr 2014 war der spürbare Rückgang 
der Bereitschaft in den Vereinen, eine Wettbewerbsausstellung 
mit Ausstellungskatalog und/oder Festschrift auf die Beine zu 

stellen. Nur noch sieben Schriften wurden dem Verleihkapitel zur 
Bewertung vorgelegt.

Überdies hatte es in der Zusammensetzung des Verleihkapitels 
einen Wechsel gegeben: für den ausgeschiedenen Jörg Maier 

war Herr Dr. Wolfgang Leupold, Bundesstellenleiter für das 
Ausstellungs- und Jurywesen nachgerückt.

Jörg Maier gehörte dem Verleihkapitel immerhin seit 1996 an 
und dafür gebührt ihm ein herzliches Dankeschön.

Der für das Jahr 2014 auszuzeichnende Ausstellungskatalog ist 
in erster Linie eine Gemeinschaftsproduktion von 

zwei BDPh Mitgliedsverbänden.
Auf 72 drucktechnisch einwandfreien Seiten mit dem Schwer-

punkt "Motivphilatelie" wird dem Anlass einer kombinierten Rg.2/
Rg 3 - Wettbewerbsausstellung Rechnung getragen, die vom 

18.07.2014 bis zum 20.07.2014 
in der Kürnachtalhalle in Würz-

burg-Lengfeld durchgeführt 
worden ist.

Künftig wird es immer opportu-
ner werden, dass sich mehrere 
Vereine/Verbände zusammen-

tun, um Großes, sprich eine 
Briefmarkenwettbewerbsaus-
stellung, auf die Beine stellen 

zu können.

Letzlich einstimmig wird der 
Heinrich-Schlemmer-Preis 

für das Jahr 2014 vergeben 
an den Ausstellungskatalog zur

main-phila PLUS 2014

Übergabe des Heinrich-Schlemmer-Prei-
ses 2014 an Herrn Hans-Gerd Treschnak.
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2015
In Würdigung der Verdienste des am 29. Juni 1988 verstorbenen 

Mitbegründers des Bundes Deutscher Philatelisten e. V. und dem 
langjährigen Vorsitzenden des heutigen Philatelistenverbandes 
Mittelrhein e. V., Herrn Heinrich Schlemmer, wurde erstmals 1990 
auf dem Deutschen Philatelistentag der „Heinrich-Schlemmer-Preis“ 
verliehen und danach regelmäßig auf jedem Philatelistentag. 

Da seit 2011 die Philatelistentage nur noch alle zwei Jahre stattfinden, 
haben wir hier in Wittenberg wieder einen gewissen Nachholbedarf 
insofern, als heute die Preise für die Jahre 2015 und 2016 verliehen 
werden.

Das Verleihkapitel - derzeit bestehend aus den Herren

- Dr. Wolfgang Leupold, Bundesstellenleiter für das Ausstellungs- und Jurywesen
- Rainer von Scharpen, Bundesstellenleiter für Forschung und Literatur
- Klaus Goslich, Vorsitzender des Philatelistenverband Mittelrhein e. V.
erhält alljährlich bis zu zehn Ausstellungskataloge und Festschriften zur 
Begutachtung und Prämierung vorgelegt.

Die heute auszuzeichnende Festschrift erschien im Jahre 2015 aus 
Anlass des 500. Geburtstages eines berühmten deutschen Malers, 
(1515-1586), in Wittenberg geboren und Zeitgenosse Luthers (1483-
1546), Lucas Cranach der Jüngere. Sein Vater, Lucas Cranach der 
Ältere (1472-1553), entstammte dem oberfränkischen Kronach und 
hatte sich vermutlich nach seinem Geburtsort so genannt.

Mit ihren insgesamt 196 Seiten allein schlägt die Festschrift die 
übrigen Publikationen schon im Umfang bei weitem. In übersichtlicher 
und drucktechnisch einwandfreier Form präsentiert die Festschrift sehr 
interessante Fachartikel zu verschiedenen Aspekten, insbesondere 
natürlich zu Leben und Werk der Cranach-Familie.

Das Votum des Verleih-Kapitels war einstimmig. Und so erfolgt die 
Vergabe des Heinrich-Schlemmer-Preises 2015 an die Festschrift und 
den Ausstellungskatalog zur

Cranach 2015
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einer Briefmarkenwettbewerbsausstellung im Rg. 3, die 
am 10./11.10.2015 im historischen Rathaus in Kronach vom 
Briefmarkensammlerclub Kronach e. V. und vom Verband 
Oberfränkischer Briefmarkensammlervereine e. V. durchgeführt wurde.
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2016
Auch für das Jahr 2016 war ein Heinrich-Schlemmer-Preis zu 

vergeben. Signifikant dabei war, dass die Anzahl der Vereine, die bereit 
sind, eine Briefmarkenwettbewerbsausstellung mit allem Drum und 
Dran zu organisieren und durchzuführen, spürbar zurückgegangen ist, 
aus welchen Gründen auch immer.

Nur noch sieben Schriften lagen dem Verleihkapitel zur Bewertung vor. 
Um es vorweg zu nehmen: Das Votum für den Katatogsieger erfolgte 
einstimmig.

Der Preisträger für das Jahr 2016 ist ein 212-seitiger Ausstellungsführer 
und gleichzeitig Festschrift aus Anlass des 125-jährigen Bestehens des 
Vereins, das dieser benutzte, um eine kombinierte Rg. 2/3-Ausstellung, 
die HEIDELBERG 2016, vom 17. Juni bis 19. Juni 2016 in der 
Sporthalle Kirchheim durchzuführen. Angeschlossen waren ein BADEN-
Salon aus Anlass des 75-jährigen Bestehens der ARGE Baden sowie 
der 11. Deutsch-Amerikanische Salon, bestückt mit Exponaten des 
BDPh und der Germany Philatelic Society.

Gemeint ist als zu ehrender Verein: der Briefmarkensammlerverein 
Heidelberg und Rohrbach e. V. 

Übergabe des Heinrich-Schlemmer-
Preises 2015 an Herrn Ludwig Gambert, 
eingerahmt von den Herren Klaus Goslich 

und Rainer von Scharpen.

Übergabe des Heinrich-Schlemmer-Prei-
ses 2016 an Herrn Dieter Schaile, einge-
rahmt von den Herren Klaus Goslich und 

Rainer von Scharpen.
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2017
Der Philatelistenverband Mittelrhein e.V. hat in Würdigung der 
Verdienste seines früheren Vorsitzenden und Gründungsmitglieds 
des Bundes Deutscher Philatelisten e.V., den Heinrich-
SchlemmerPreis gestiftet. Der Preis, bestehend aus einem Zinnteller 
und einer Urkunde, wird seit den 1990-er Jahren regelmäßig auf den 
Deutschen Philatelistentagen verliehen.

Das Verleihkapitel besteht derzeit aus:
- Herrn Rainer von Scharpen aus Mainz, Bundesstellenleiter - 
Forschung und Literatur
- Herrn Dr. Wolfgang Leupold aus Schleiz, Bundesstellenleiter - 
Ausstellungs- und Jurywesen
- Herrn Klaus Goslich, Vorsitzender des Philatelistenverbandes 
Mittelrhein e.V. aus Düren

Da die Zahl der Vereine, die bereit sind, eine Briefmarkenwettbew
erbsausstellung mit all ihrem Drum und Dran zu organisieren und 
durchzuführen, spürbar zurückgegangen ist, aus welchen Gründen 
auch immer, ist natürlich auch die Anzahl der zu bewertenden 
Kataloge und Festschriften entsprechend zurückgegangen. Das 
bedeutet hier naturgemäß nicht, dass eine Urteilsfindung leichter 
wurde, da mehrere Kataloge mit .gleicher Qualität vorgelegt 
worden waren. Schließlich erfolgten Mehrheitsentscheidungen, 
Einstimmigkeit konnte nicht erzielt werden. 2017 lagen insgesamt 
acht Kataloge zur Bewertung vor.
Gewonnen hat ein Katalog mit 100 Seiten, erschienen aus Anlass 
des 35jährigen Vereinsbestehens eines kleinen Vereins mit nicht 
mehr als 25 Mitgliedern, dem es aber bis dato immer gelungen war, 
im 5-Jahres-Rhythmus eine Briefmarkenwettbewerbsausstellung im 
Rg. 3 mit ansprechendem Katalog zu präsentieren.
Die Ausstellung heißt PHILA T0LBIAC 2017 und Ausrichter 
waren die Briefmarkenfreunde und Münzsammler Zülpich e. V.
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2018
Auch für das Jahr 2018 war ein Heinrich-Schlemmer-Preis zu 
vergeben. Auch dabei fiel die Wahl des Preisträgers nicht einstimmig 
aus. Gewonnen hat schließlich ein Ausstellungskatalog mit sage 
und schreibe 144 Seiten aus Anlass einer Briefmarkenwett-
bewerbsausstellung im Rg. 3 zum 55. Vereinsjubiläum. Besonders 
lobenswert ist die gute Druckqualität, die interessante Mischung 
aus versch. Fachartikeln unterschiedlichster Provenienz sowie die 
Aufstellung der Exponate mit ausführlichen Beschreibungen der 
Exponatinhalte.
Gewonnen hat der Katalog zur MABRIA 2018 der Briefmarken-
Sammler-Gemeinschaft Marktbreit am Main e.V.. Bereits in den 
Jahren 2005 und 2008 schon zweimal Preisträger.



-31-



-32-

Im Rahmen einer Sitzung des BDPh- Verwaltungsrats in Wies-
baden konnte endlich am 23.09.2022 an die Verantwortlichen des 
BDPh- Mitgliedsverbandes Nord-Ost der Heinrich- Schlemmer- 
Preis für das Jahr 2019 übergeben werden. Die Corona- Pande-
mie hatte bislang eine persönliche Übergabe verhindert. 
Dem Verleihkapitel, bestehend aus den Herren Dr. Wolfgang 

Leupold, Klaus Goslich und Rainer von Scharpen, hatten für das 
Jahr 2019 insgesamt 7 Ausstellungskataloge und Festschriften zu 
Briefmarkenwettbewerbsausstellungen im Rang 2 und 3 zur Be-
gutachtung und Bewertung vorgelegen. 

2019

Das Verleihkapi-
tel war einstimmig 
der Überzeugung, 
dass der Katalog 
zur Aero 19, was 
Layout und Um-
fang angeht. aus 
der Masse her-
vorsticht und alle 
Kriterien für eine 
Preiszubilligung in 
vollstem Umfang 
erfüllt. Der Katalog 
enthält in erster 
Linie Beiträge zur 
Geschichte der 
Luftfahrt und Luft-
post, die gründlich 
recherchiert und 
verständlich ge-
schrieben worden 
sind. 
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